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Herren Kreisliga A, Gruppe 4

TSG Upfingen : VfL Pfullingen II 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für die TSG Upfingen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Rieger / Träger nach
4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des VfL Pfullingen II im Match der Herren
Kreisliga A, Gruppe 4 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSG Upfingen,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:33) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Rieger und Träger die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:5.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schrade / Gutwein gelang es
Ziegelmüller / Burkowitz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Gekeler / Reichenecker beim 2:3 gegen Rieger /
Träger. Das Spiel verloren Gekeler / Reichenecker dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Die richtige Taktik hatten Ruoff / Schill beim 3:0-Sieg gegen Münderlein /
Burkowitz von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Matthias Gekeler im Match gegen Joachim
Träger. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Robin Schrade im Spiel gegen Alexander Rieger, das 0:3
verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Dieter Gutwein die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dominik Ruoff
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Richard Ziegelmüller beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Jonas Burkowitz fand dagegen Michael Schill von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:1-Sieg von Stefan
Reichenecker gegen Andreas Münderlein ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TSG Upfingen und des VfL Pfullingen II. 2:3 endete im Anschluss das Einzel
zwischen Matthias Gekeler und Alexander Rieger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte wenig später Robin Schrade gegen Joachim Träger verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Dieter Gutwein seinem Gegner Richard Ziegelmüller letztlich beim 10:12, 8:11, 11:7, 3:11 nicht
gefährlich werden. Mittlerweile stand es damit 5:7. Nur einen Satz verlor Dominik Ruoff beim 11:5,
11:9, 6:11, 11:6 gegen Bernd Burkowitz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Michael
Schill hatte seinen Gegner Andreas Münderlein beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Stefan Reichenecker hatte gegen Jonas Burkowitz wiederum bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im
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Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schrade / Gutwein, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Rieger / Träger verloren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfL Pfullingen II war
unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat die TSG Upfingen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2022 gegen den SV
Würtingen an. Für den VfL Pfullingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Urach
am 26.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:5 geht.

 Statistik:
 TSG Upfingen

Doppel: Schrade / Gutwein 1:1, Gekeler / Reichenecker 0:1, Ruoff / Schill 1:0 
Einzel: M. Gekeler 0:2, R. Schrade 0:2, D. Gutwein 1:1, D. Ruoff 2:0, M. Schill 1:1, S. Reichenecker
1:1 

 VfL Pfullingen II
Doppel: Rieger / Träger 2:0, Ziegelmüller / Burkowitz 0:1, Münderlein / Burkowitz 0:1 
Einzel: A. Rieger 2:0, J. Träger 2:0, R. Ziegelmüller 1:1, B. Burkowitz 0:2, A. Münderlein 0:2, J.
Burkowitz 2:0


